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A. Einleitung 1

A. Einleitung 
 

Die wirtschaftliche Dynamik hat im Jahr 2001 und 2002 weltweit erheblich 

nachgelassen. Nicht nur in Deutschland tendierte die Entwicklung zur Stagnati-

on. Im Hinblick auf die stark divergierende wirtschaftliche Entwicklung haben 

sich arbeitsmarkttheoretische Modelle bzw. Ansätze ergeben, die auf ihre Taug-

lichkeit im Unternehmen überprüft werden sollen, ob sich diese in der Realität 

bewähren. 

 

Wer sich mit dem derzeitigen Arbeitsmarktgeschehen befasst, sieht sich mit 

zahlreichen Ereignissen und Neuerungen auf dem Arbeitsmarkt konfrontiert. 

Zum einen wurden in den letzten Jahren diverse Gesetze, die den Arbeitsmarkt 

betreffen, reformiert, so z. B. das Betriebsverfassungsgesetz (BetrVG), Sozial-

gesetzbuch (SGB), Bürgerliche Gesetzbuch, etc. Auf der anderen Seite sind vor 

allem in diesem und letztem Jahr zahlreiche Entlassungen, aufgrund der Um-

satzrückgänge und den damit verbundenen Gewinneinbußen von Unternehmen 

jeglicher Größe und Branche vorgenommen worden. Eine Phase des wirtschaft-

lichen Abschwungs war insbesondere im Jahr 2002 zu verzeichnen, in welcher 

die Medien täglich über das Ausmaß und voraussichtliche Dauer der Konjunk-

turschwäche berichteten. Seit dem 11. September 2001 herrscht eine weltweite 

Krise. In nahezu allen Ländern bleiben die wirtschaftlichen Entwicklungen hinter 

den Erwartungen zurück. Dies hat insbesondere Auswirkungen auf dem Ar-

beitsmarkt, sowie auf die Personalpolitik.   

 

Zielsetzung dieser Diplomarbeit ist es, theoretische Modelle auf dem Arbeits-

markt sowie die personalpolitischen Grundsätze in den Unternehmungen zu 

erläutern. Dabei geht es um die Abläufe am Arbeitsmarkt insgesamt sowie in-

nerhalb der Unternehmungen. Die vorzustellenden theoretischen Arbeitsmarkt-

modelle betrachten grundsätzlich die Interaktionen der Wirtschaftssubjekte am 

Arbeitsmarkt. Aufgrund der großen Anzahl von Arbeitsmarkttheorien kann nicht 

von einen einzigen Erklärungsansatz ausgegangen werden. Dies ist ersichtlich 

anhand der verschiedenen Ansätze bzw. Modelle, die von diversen Autoren 
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dargelegt und später von anderen, wiederum wiederlegt werden.1 In dieser Ar-

beit werden sowohl mikro- als auch makroökonomische Erklärungen von Ar-

beitsmarktvorgängen aufgezeigt. Ein weiterer Themenkomplex umfasst die 

Personalpolitik, bei der nicht von dem individuellen Verhalten des Personals 

ausgegangen wird, wie bei der Arbeitsmarkttheorie, sondern von den betriebli-

chen Beschäftigungsverhältnissen nach personalpolitischen Grundsätzen.  

 

 

  

                                            
1 Vgl. Mank (1991): Personalpolitik in mittelständischen Unternehmen, S. 13; Zaugg (1996): 

Integrierte Personalbedarfsdeckung, S. 1 


